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START DES 
50-JÄHRIGEN 
JUBILÄUMS  
Im Februar wurde CfaNs 
50-jähriges Jubiläum mit 
einem Bankett und einem 
feierlichen Gottesdienst im 
südafrikanischen Kapstadt 
eingeläutet. Dieser Ort hat 
für uns große Bedeutung – 
aufgrund der prophetischen 
Proklamation Reinhard 
Bonnkes: „Von Kapstadt bis 
Kairo, Afrika soll gerettet 
werden!“ Zudem ist Südafrika 
das Land, in dem Christus für 
alle Nationen 1974 gegründet 
wurde, der Geburtsort der 
Vision, die Gott Reinhard und 
uns ins Herz gelegt hat.

Daher haben wir mit 
großer Freude und 
Dankbarkeit diesen 
wichtigen Meilenstein 

an der Südspitze Afrikas 
gefeiert.

Unter den Teilnehmern 
waren über 40 von CfaN 
ausgebildete Evangelisten, 
die in Kapstadt zu einer 
dreiwöchigen „Gospel-
Offensive“ vor und nach 
dem Eröffnungsgottesdienst 
zusammenkamen. Von 
frühmorgens bis spätabends 
predigten sie jeden Tag 
das Evangelium auf den 
Straßen und Marktplätzen 
sowie in Einkaufszentren 
und Rotlichtvierteln. Sie 
besuchten viele Schulen, wo 
sie erlebten, wie Tausende 
junger Menschen ihr Leben 
Jesus gaben. 

Die Gospel-Offensive 
fand ihren Höhepunkt 
in einem Einsatz im 
Walhalla-Park, wo 1984 
CfaNs großes Zelt errichtet 
wurde! Erstaunlicherweise 
sprechen ältere Menschen 
40 Jahre später immer 
noch begeistert von dieser 
CfaN-Großevangelisation. 

Walhalla, Kapstadt: der 
Ort, an dem 1984 das 

große CfaN-Zelt stand

CfaN-Absolventen 
im Einsatz in 

Walhalla 

Bericht von Daniel Kolenda

KAPSTADT, SÜDAFRIKA
2. – 24. Februar 2024

Kapstadt Gospel-Offensive 

70.333dokumentierte Entscheidungen
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ABA, NIGERIA – 
4 GROSSEVANGE-
LISATIONEN IN 
2 WOCHEN 

NGWA HIGH, NIGERIA
21. – 25. Februar 2024

CfaNs Vision für dieses wichtige Jahr beinhaltet zwei Hauptaspekte: 
bis zum Ende des Jahres 50 Großevangelisationen auf 
afrikanischem Boden durchzuführen und die Anzahl dokumentierter 
Entscheidungen von 90 auf 100 Millionen zu erhöhen.  

Dieses riesige Unterfangen 
erfordert nicht nur die ganze 
Hingabe unserer Mitarbeiter 
weltweit, sondern auch 
die Kooperation und das 
Engagement hunderter CfaN-
Absolventen. Dabei handelt es 
sich um Evangelisten, die ein 
Bootcamp oder eine School 
of Evangelism abgeschlossen 
haben, sowie um viele 
Freiwillige, die an CfaN-Fire-
Camps auf der ganzen Welt 
teilgenommen haben. 

Der wunderbare 
Startschuss für diese 
Vision waren die ersten 
vier Großevangelisationen, 
die in der Stadt Aba und 
Umgebung im nigerianischen 
Bundestaat Abia stattfanden. 

Zwei Wochen vor den 
Hauptevents waren bereits 
Gruppen von Evangelisten 
zu einer Gospel-Offensive in 
der gesamten Region vor Ort. 
Die abschließenden Zahlen 
liegen uns noch nicht vor, da 
die Gospel-Offensive nach 
den Events noch mehrere 
Wochen weiterging. Als 
die Großevangelisationen 
begannen, hatten die 
Teams der Gospel-Offensive 
allerdings schon 264.074 
Bekehrungen verzeichnet!

Aba Gospel-Offensive
(Stand: 21. Februar) 

264,074 dokumentierte Entscheidungen



Blessing aus dem Staat Igbo war 
mit einem Baby schwanger, das in 
der falschen Position lag. Die Ärzte 
sagten ihr, das Kind würde nicht 
richtig wachsen können. Während 
des Gebets für die Kranken und die 
ganze Nacht danach spürte Blessing 
starke Schmerzen und Bewegung in 
ihrem Mutterleib.

Heute bestätigte der Arzt, dass 
sich das Baby in die richtige 
Position bewegt hatte.

Als sie auf der Bühne Zeugnis 
gab, spürte sie, wie das Baby stark 
strampelte, und freute sich mit uns 
über Gottes wunderwirkende Kraft. 

Eines der erstaunlichsten Zeugnisse 
kam von einem Mann namens Francis. 
Aufgrund eines Unfalls war er nicht 
nur auf dem linken Ohr taub, sondern 
seit sieben Jahren auch auf dem linken 
Auge blind. Ich ließ ihn sein gesundes 
Auge abdecken, stellte mich in 
einiger Entfernung auf und hielt meine 
Finger hoch, um sein Sehvermögen 
zu testen. Als er die richtige Antwort 
gab, entfernte ich mich immer weiter 
von ihm, bis ich den Rand der Bühne 
erreicht hatte.

Sein Sehvermögen war 
vollständig wiederhergestellt!

Dann überprüfte ich mit der gleichen 
Methode sein Hörvermögen. Er 
wiederholte exakt jedes Wort, das ich 
geflüstert hatte: „Halleluja“, „Ehre sei 
Gott“ und „Danke, Jesus!“ Das war 
wirklich erstaunlich! 

NGWA HIGH, NIGERIA
21. – 25. Februar 2024

EINE NEUE GENERATION ERRREICHEN
Es ist derselbe Ort, an dem Evangelist Reinhard Bonnke und 
unser Team 2007 eine Großevangelisation abhielten. Jetzt 
kehrten wir zurück, um zu sehen, wie die nächste Generation 
die Kraft des Evangeliums erlebte, wobei mich eine neue 
Generation von Evangelisten begleitete. David Rotärmel und 
Robert Enge waren hier stationiert und predigten das reine 
Evangelium, Zeichen und Wunder inklusive. Wir erlebten viele 
herrliche Wunder. 
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Bei einem achtjährigen Jungen namens 
Splendor wurde die Sehfähigkeit 
seines linken Auges vollkommen 
wiederhergestellt. Einer unserer 
Bootcamp-Absolventen ging während 
der Gebetszeit in die Menge hinein 
– nachdem er für Splendor gebetet 
hatte, bezeugte dieser gemeinsam mit 
seiner Mutter, dass er sehen konnte! 
Seine Mutter rief immer wieder: 

„Splendor kann sehen!
Splendor kann sehen!“

Von Geburt an war er auf dem linken 
Auge blind. Ich überprüfte sein 
Sehvermögen, indem ich in weiter 
Entfernung drei verschiedene Finger 
hochhielt, die er problemlos erkennen 
konnte. Nach der Bestätigung dieses 
Wunders warf sich seine Mutter 
ehrfürchtig zu Boden, überwältigt 
vom Eingreifen Jesu.  Splendor 
grinste von einem Ohr zum anderen. 
Auf die Frage, wer ihn geheilt hätte, 
antwortete er: „Jesus!“

Ein Mann namens Joseph, der an einem vorherigen Abend schon eine wunderbare 
Heilung bezeugt hatte, kam am vierten Abend wieder, um zu erzählen, wie Gott die 
Heilung in seinem Körper vollendet hatte. Donnerstagabend berichtete er von gro-
ßen Fußproblemen, sodass er keine Schuhe mehr tragen konnte. Nach dem Gebet 
am Donnerstag war sein Fuß vollkom-
men wiederhergestellt und schmerz-
frei. Am vierten Abend erzählte er uns, 
dass er wegen des Fußproblems auch 
schwere Rückenschmerzen hatte. Er 
benutzte einen Stock und konnte nur 
gebeugt gehen. 

Während der Gebetszeit spürte 
er, wie alle Schmerzen seinen 
Rücken verließen und er nun 
wieder aufrecht gehen konnte.

Er sah mir direkt in die Augen und sag-
te: „Den brauche ich nicht mehr“, und 
warf seinen Stock zu Boden! 

OGBOR HILL, NIGERIA
21. – 25. Februar 2024

“ENDLICH SIND WIR DRAN!”
Die Menschen in Ogbor Hill hatten noch nie eine 
Großevangelisation erlebt. Sie sagten uns: „Für uns gab es 
hier noch nie eine Evangelisation. Endlich sind auch wir 
dran!“ Der Hunger war unbeschreiblich. Tränen flossen in 
Strömen und das Evangelium wurde von ganzem Herzen 
angenommen. Ich predigte an beiden Orten, und als ich in 
Ngwa High war, warfen die Evangelisten Macoby Donaldson 
und Robert Enge das Netz in Ogbor Hill aus und erlebten 
jeden Abend Tausende von Bekehrungen.

Selbst riesige Schwärme von Käfern konnten am dritten Abend 
Macoby nicht davon abhalten, das Evangelium zu predigen! 
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ABBAUEN, EINPACKEN 
– UND ALLES WIEDER 
VON VORNE! 

Ngwa High und Ogbor Hill 
waren nur die ersten beiden 
Evangelisationen in der ersten 
Woche. Direkt danach sah 
sich unser Technik-Team der 
riesigen Herausforderung 
gegenüber, zwei volle Bühnen 
samt Ausrüstung abzubauen, 
einzupacken und an neue Orte 
zu transportieren, um sie dort 
wiederaufzubauen – und das 
alles in nur drei Tagen!
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Evangelist Fisher berichtet: „Mein Lieblings-Heilungszeugnis kam von 
einer Frau namens Blessing. Sie hatte grauen Star und konnte seit zirka 
20 Jahren nicht mehr klarsehen. Zu den ersten Dingen, für die ich betete, 
gehörten blinde Augen, die sich öffnen sollten, und genau in diesem 
Moment wurden ihre Augen vollständig aufgetan. 

Doch nicht nur das. Sie hatte auch
Schulterschmerzen, die Jesus heilte.“

Während des Gebets empfing ich 
ein Wort der Erkenntnis, dass eine 
schwangere Frau anwesend war, 
deren Baby sich nicht mehr bewegte. 
Ich proklamierte, dass Leben in den 
Körper dieses Babys zurückkehren 
werde, selbst wenn es gestorben 
sei, und dass es beginnen sollte, 
sich zu bewegen und zu strampeln. 
Nachdem ich gebetet hatte, stand 
plötzlich eine Frau vor mir, die 
Zeugnis geben wollte. Ich fragte 
sie, was mit ihr geschehen sei. Sie 
sagte: „Ich bin die schwangere Frau, 
über die du gesprochen hast.“ Sie 
schien im vierten oder fünften Monat 
schwanger zu sein. Sie berichtete, 
dass sie starke Schmerzen in der 
Gebärmutter gespürt hätte und 
dass sich nichts bewegte. Ihr war 
bewusst, dass etwas ganz und gar 
nicht stimmte.

Als ich dann betete, sei aller 
Schmerz verschwunden und 
das Baby habe begonnen sich 
zu bewegen!

Ich fragte sie, wann es sich in der 
Vergangenheit das letzte Mal 
bewegt hätte, und sie antwortete: 
„Noch nie!“ Die Menge jubelte vor 
Freude. Offensichtlich hatte sich ein 
großes Wunder ereignet. 

Evangelist Bradley Fisher – Absolvent 
des Bootcamps und einer meiner 
Assistenten – predigt zum ersten 
Mal das Evangelium auf einer 
Massenveranstaltung. 

UMUAHIA, NIGERIA
29. Februar – 3. März 2024

NEUES LEBEN 
Die Evangelisten Bradley Fisher und David Rotärmel waren 
hier stationiert, an einem Ort, wo Reinhard Bonnke vor 
einer Generation gepredigt hatte (das Durchschnittsalter in 
Nigeria ist 19,2 Jahre). 20 Jahre später verkünden wir immer 
noch in aller Treue die Kraft von Jesu Blut, das Sünder rettet, 
verwundete Herzen heilt und die Kranken gesund macht. 
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Ich bete für den Gouverneur 
des Bundesstaates Abia. 

Confidence brach sich beim Fußball-
spielen in der Grundschule das Bein. 
Sie erklärte uns, dass sie seit zehn 
Jahren ihre Beine weder beugen, 
noch anheben, noch tanzen konnte. 
Während des Gebets wurde sie voll-
ständig geheilt.

Aller Schmerz war 
verschwunden und sie ging 
in die Hocke und tanzte völlig 
beschwerdefrei.

Caroline Christine konnte kaum gehen, 
als sie zum Event kam, denn sie war nicht 
in der Lage aufrecht zu stehen und war 
zu fast 90 Grad nach vorne verkrümmt. 
Dieser Zustand hielt schon eineinhalb 
Jahre an.

Während des Gebets konnte sie 
sich vollständig aufrichten und 
erhielt ihr Gehvermögen zurück.

VOM DUNKEL ZUM LICHT
Am zweiten Abend nahm der Gouverneur von Abia an unse-
rer Evangelisation in Aba Süd teil. Er hielt eine Rede, und wir 
erfuhren viele interessante Details über die Bedeutung unse-
res Besuchs. Das Feld, auf dem wir uns trafen, war für seine 
Gefährlichkeit berüchtigt. Der Dschungel dort war sehr dicht 
gewesen, und Verbrecher hatten ihn als ihr Versteck genutzt. 
Einer der einheimischen Pastoren erklärte uns Folgendes: 
Obwohl er ganz in der Nähe wohnte und seine Gemeinde nur 
einen Katzensprung entfernt war, hatte er diesen Ort seit 
Jahrzehnten gemieden, weil er so gefährlich war.

Genau dieses Feld hatten wir für unsere Großevangelisation 
ausgewählt. Unser Team lichtete den Dschungel. Die 
Straße, an der es lag, war kaputt und seit zirka 30 Jahren 
unpassierbar. Sie wurde wiederhergestellt, und 
plötzlich ist dieser Ort, der für Finsternis und 
Gefahr bekannt war, zu einem riesigen 
Scheinwerfer geworden, der das Evangelium 
hell und klar hervorstrahlen lässt!

UGWUNAGBO (ABA SÜD), NIGERIA
29. Februar – 3. März 2024

C
on

fid
en

ce

Caroline Christine 

Lu
ka

s

CAMPAIGN



Unsere Teams sind bereits in Uganda 
und im Kongo, wo sie mindestens 

zehn Großevangelisationen im Juni 
und Juli vorbereiten.

Kannst du uns durch eine 
Spende dabei helfen?

In diesem Erntejahr sind wir wirklich 
auf deine Unterstützung angewiesen! 

cfan.eu/spenden

Danke!

Immer zusammen mit
den Ortsgemeinden

Jeder Neubekehrte erhält ein Nacharbeitsbüchlein, das 
ihm hilft, seine ersten Glaubensschritte zu verstehen. 
Es beinhaltet auch die Entscheidungskarte, die er 
ausfüllt, damit die Ortsgemeinden ihn kontaktieren und 
begleiten können. 

Countdown
50 Evangelisationen in unserem 50. Jahr

1/50
Kapstadt, Südafrika

2/50
Ngwa High, Nigeria

3/50
Ogbor Hill, Nigeria

4/50
Umuahia, Nigeria

5/50
Ugwunagbo, Nigeria

ANSTEHENDE
FIRE-CAMPS
Stuttgart (Deutschland) 6. – 11. Mai
Sprache: Deutsch

Marseilles (Frankreich) 6. – 11. Mai
Sprache: Französisch & Englisch

Helsinki (Finnland) 3. – 8. Juni
Sprache: Englisch

Ilford (UK)  3. – 8. Juni
Sprache: Englisch

Horn (Österreich)  9. – 14. Juni
Sprache: Deutsch & Englisch

Bewirb dich hier:

Bewirb dich unter: cfan.eu/soe

cfan.eu/firecamp

www.cfan.eu/spende

MISSIONS
KONTEN

Deutschland
Kreissparkasse Böblingen
IBAN: DE46 6035 0130 0001 0379 00
BIC: BBKRDE6B

Österreich
Postsparkasse Wien
IBAN: AT77 6000 0000 0740 0641
BIC: BAWAATWWXXX

Schweiz
PostFinance Basel
IBAN: CH33 0900 0000 4002 3212 5
BIC: POFICHBE

5 von 50 
Evangelisationen

durchgeführt – und weiter geht’s! 


